
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Schweizer Schule

Band (Jahr): 26 (1939)

Heft 6

PDF erstellt am: 27.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



zur Frau und Mutter im Mädchenhandarfceifsunter-

ridht, Deutscher Sprachunterricht, vereinfachte
Rechtschreibung, Le travail individualise, L'Ecole active,
Schultheater.

Die Kinderzeichnung, ein Quell schweizerischer

Volkskunst: Plastik, Näharbeiten, Holzarbeiten.

Diese vom I. I. J. des Pestalozzianums gestaltete Son-

derschau weist auf neue, reiche Möglichkeiten
kindlichen Schaffens hin.

Dauer der Ausstellung: Juni bis Ende

Oktober 1939. — Oeffnungszeiten: Dienstag

bis Sonntag 10—12 und 14—17 Uhr. Montag
geschlossen. Eintritt frei. — Führungen : Auf Wunsch

werden Führungen veranstaltet. Anmeldungen an

den Ausstellungswart Fritz Brunner, Sekundarlehrer,

Rebbergstrasse 31, Zürich 10. Im Laufe des Sommers

werden einzelne Gruppen der Ausstellung
ausgewechselt.

Unterrichtsmodelle
für den Mathematik- und Zeichenunterricht
aller Stufen liefern in erstklassiger Ausführung
seit Jahrzehnten

J. Gallati &. Sohn • Näfels
Beteiligt an der LA. - Gruppe «Volksschule »

Berücksichtigt
die Inserenten der „Schweizer Schule"'

DieSchweiz
im Kampf um ihre Existenz

von Gonzague de Reynold. Kartoniert mit

80 Seiten Text Fr. 1.80. Der Rhythmus

unserer Geschichte.

Zu beziehen vom

Verlag Otto Walter AG, Ölten

Sonderangebot nentenund Leserl

Wir offerieren solange Vorrat aus unserem Antiquariat nachstehende, absolut
unbeschädigte Bücher zu erstaunlich billigen Preisen.

Alf. Aeby: „Die Löwenberger", historischer Schweizerroman, Leinen
Fr. 4.80 netto 2.—

E. Gessi: „Acht Tage im Vatikan", steif kart., mit vielen zum Teil far¬

bigen Bildern Fr. 4.80 netto 1.50

P. Hophan: „Vier Jahreszeiten" (religiöse Lesungen), Leinen
Fr, 4.80 netto 1.50

Lorenz J.: „Korporativer Auibau", kart Fr. 1.—

Dr. Holenstein: „Die Koni. Artikel and die Schulartikel der Schweiz.
Bundesverfassung", Leinen Fr. 12.— netto 2.—

Dr. Hartmann: „Kirche und Leben" (illustr. Jahrbuch 1939), kart.
Fr. 2.50 netto 1.50

A. Imholz: „Die Amsel auf Burg Lichteniels" (Roman einer Liebe)
geb. Fr. 3.80 netto 1.50

A. Lanini: „Schweiz. Jugendbuch", Bd. 4, illustriert, Leinen
Fr. 7.80 netto 3.—

M. Trott: „Fahrt ohne Steuer" (Künstlerroman), Leinen Fr. 3.60 netto 1.50

Zu beziehen bei:

Verlag Otto Walter AG, Sortimentsabteilung, Ölten
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Soeben erschienen

Pius XII.
Leben und Persönlichkeit

dargestellt von

Otto Walter
Weißleinen, mit 244 Seiten Text und 17 Seiten Kunstdruckbildern.
Preis Fr. 4.80.

In einem flotten, packenden Stil rollt der Verfasser das ganze bisherige Leben
des neuen Papstes auf. Es ist reich an dramatischen Situationen! Ein Buch,
das es verdient, in Massen gekauft zu werden.

Der Inhalt:
I. Teil: Die Anfange.

„Ja, Herr, hier ist der Papst geboren worden!" — „Romano di Romal" — Römer des
Vatikans! — Marchese Marcantonio Pacell» erzählt — Die Anfänge — Der Bruder.

II. Teil: Der Priester.
Im Gymnasium Visconti — Als Seminarist — Antikes Rom — Die Primiz — „II Gasparri" —
Die sieben Pflichten — Die geliebte Geige — Für Freund und Feind.

III. Teil: Der Nuntius.
Der Kampf fur den Frieden — Erzbischof von Sardes — Der Nuntius bei König Ludwig IM.
— Beim deutschen Kaiser in Kreuznach — Schicksals-Sommer 1917 — Der „Pacellibrief" —
In den Tagen der Münchner Revolution — „Mein Kollege in München" — Der erste Nuntius
beim Deutschen Reich — Silhouetten ous Berlin — Im Königreich der Maschine — Der
Staatsvertrag mit Preussen — Der Abschied von Deutschland — Der letzte Tag in Berlin.

IV. Teii: Der Kardinalstoatssekretär.
Das Staatssekretariat — Kardinal und Staatssekretär — Der Redner — Meine Audienz beim
Kardinalstaatssekretär — Die schöne Schweiz — Am Kongress in Buenos Aires — Die kleine,
weisse Heilige von Frankreich — Die Rede in Budapest — Der Barbier, der Seminarist und
der Sampietrino —* "Welcome, Cardinal Pocellil" — "The flying Cardinal" — „Opus
iustitiae Paxl"

V. Tell: Habemus Papaml
Der Tod Pius* XI. — Dos Konklave — Habemus Papaml — Das Hosianna — Ewiges Papsttum

— Der Papst spricht — Auf der Sedia gestatoria — Die Krönungsmesse — „Accipe
tiaram" — So spricht Lord Macaulay.

Anhang.
Ein Brief als Nochwort — Wichtige Daten aus dem Leben des Eugenio Pacelli —
Bibliographie — Quellen.

Erst« Urteile:
„Diese Publikation ist mir sehr sympathisch. Sie wird sicher viel Anklang
finden, weil sie aus dem Leben schöpft." Prälat Robert Mäder, Basel.

„Ihr herrliches Werk .1 Der fünfte Abschnitt des Buches: ,Habemus Papam"
zeigt geradezu dramatische Spannung und bildet wohl den Höhepunkt des
Buches." P. Thomas Jüngt, Menzingen.

In jeder Buchhandlung zu beziehen oder direkt vom

VERLAG OTTO WALTER Ä.-G.. ÖLTEN



Herrn Richard Böhl, Lehrer
Sonneri (Ührg.)

Landesausstellung Zürich

Massenquartiere
für fMtitNle * hi iHtrnMutw Mh* Eisgang LA.

Hotel Hirschen JK!Sh20fen

Vorteilhafte Arrangements für 100 Personen
auf neuen Bett-Couches

RechtzeitigeAnmeldungen nimmtentgegen
C. Olmo-Kaelin, Telephon 5 41 41

Kaisers ZugerWandtafeln
Fabrikation u. Vertrieb neuesterWandtafelsysleme.
Beste Schreibflächen-Verhältnisse, sorgfältige
Lineaturen-Ausführung. Reparatur alter beschädigter
Tafeln. Verlangen Sie gefl. Offerten und illustrierten

Katalog.

los.Kaiser, Wandtafeln-Fabrikation, Zug, Tel. 40196

„BERO" — Schiebe- und Wendeanlage an der
Schweiz. Landesausstellung in Zürich.

Werbet für die »Schweizer Sdiule'

Prächtige Herbstfahrt Südeniem

Assisi - Horn - (fCHua
3. bis 10. Oktober 1939

mit Anschlußprogramm nach Neapel, Vesuv, Capri und Pisa.

Pauschalpreis für das achttägige Programm ab Zürich oder Luzern:
HL Klasse Fr. 175.—

II. Klasse Fr. 196.—

Pauschalpreis für das bis 13. Oktober verlängerte Anschlußprogramm ab Zürich
oder Luzern:

IIL Klasse Fr. 275.—

IL Klasse Fr. 297.—

Allgemeine Bemerkungen.

Der Unterschied zwischen IL und III. Klasse besteht nur in der Bahnfahrt. — In
den vorgenannten Preisen sind inbegriffen: Bahn- und Schiffahrt, Unterkunft
und Verpflegung in nur sehr guten Hotels, Rundfahrten und Besichtigungen laut
Programm, Eintritte, Führungen, Hoteltaxen, Trinkgelder, Transfer, Speisewagen,
X/K Liter Wein zu den Mahlzeiten in den Hotels. — Inbegriffen ist ferner eine

Versicherung gegen Unfall.
In Rom Papstaudienz. Führung durch Schweizergardisten.

Es werden keine Nachtfahrten ausgeführt.

Anmeldefrist bis 23. September.
Die Reise wird vom ^lochwacht"-Verlag, Winterthur (Telefon 2 26 35), und vom
Verlag Otto Walter A.-G., Ölten (Telefon 5 32 91), organisiert und vom
bestbekannten Reisebureau Danxas & Co., Basel, Zentralplatz, durchgeführt. — Verlan¬

gen Sie ausführliche Prospekte.


	...

